
Notbetreuung ab 11.01.2021 für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 

 Bitte prüfen Sie, ob sich keine Betreuung zu Hause bewerkstelligen lässt. Das Land hat 

alle Eltern dazu aufgerufen, ihre Kinder – soweit möglich – zuhause zu betreuen, um 

so einen Beitrag zur Kontaktreduzierung zu leisten. Um die damit verbundene 

zusätzliche Belastung der Eltern zumindest wirtschaftlich abzufedern, soll 

bundesgesetzlich geregelt werden, dass das Kinderkrankengeld im Jahr 2021 für 10 

zusätzliche Tage pro Elternteil gewährt wird. Der Anspruch soll auch gelten, in denen 

eine Betreuung des Kindes zu Hause erfolgt, weil dem Appell des Ministeriums für 

Schule gefolgt wird.  

 Alle Schülerinnen und Schüler, die eine Betreuung benötigen und sich vorher per E-

Mail im Sekretariat angemeldet haben (Benutzen Sie bitte dafür das Antragsformular, 

das wir am 07.01.2021 auf der Homepage unter „Aktuelles“ veröffentlicht haben.), 

treffen sich am Montag, 11.01.2021, um 7.50 Uhr im Aquarium (D001) im 

Verwaltungstrakt (Sekretariat). 

 Sie haben die Unterrichtsmaterialien für den jeweiligen Schultag dabei. 

 iPads werden vom Sekretariat entliehen. 

 Sie haben ihre Zugangs- bzw. Anmeldedaten für die Moodle-Plattform und Office365 

(teams) dabei. 

 Außerdem haben sie ausreichend Verpflegung (Getränke, Essen) dabei. 

 Je nach Größe der Gruppe werden wir einen oder mehrere Räume mit ausreichendem 

WLAN-Empfang nutzen, damit alle Schülerinnen und Schüler am Distanzunterricht 

teilnehmen können.  

 Bitte üben Sie mindestens den Umgang mit der Moodle-Plattform am Wochenende 

mit Ihren Kindern. Es wird zwar für alle Schülerinnen und Schüler eine E-Mail-Adresse 

geben, unter der man Hilfe erfragen kann. Dies kann aber auch immer mal etwas 

dauern.  

 Wenn in den ersten Tagen etwas schiefgehen sollte, ist das in Ordnung, solange sich 

alle darum bemühen, die (technischen) Probleme zu lösen. 

 Die Aufsichten in der Notbetreuung, die größtenteils durch unseren 

Kooperationspartner JugZ gestellt werden, werden auf ihre Kinder aufpassen, werden 

aber keine zusätzlichen Erklärungen zum Distanzunterricht leisten können. 

 

gez. M. Isermann, R. Tappe  


